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PRESSEINFORMATION des Messeunternehmen P. E. Schall GmbH & Co. KG zum THEMA: 21. FAKUMA vom 18. bis 22. Oktober 2011 in der Messe Friedrichshafen


21. FAKUMA wird Wachstumstreiber

Hohe Innovationsfähigkeit und steigende Nachfrage spiegeln sich zum 30. Jubiläum der FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung in starker Beteiligung wider

Die ausschließlich positiven Zahlen zum steigenden Auftragseingang und zu spürbaren Zuwächsen im Kunststoff-Business nähren die Hoffnung, dass die Branche auch 2011 in der Erfolgsspur bleibt. Zwar sind die Rückgänge des Jahres 2009 noch längst nicht in allen Bereichen wettgemacht, jedoch zeigen die Erholungstendenzen nachhaltig nach oben, so dass von einem anfangs befürchteten Strohfeuer nicht mehr die Rede sein kann. Für das  Messeunternehmen P. E. Schall GmbH & Co. KG, das mit der FAKUMA Internationale Fachmesse für Kunststoffverarbeitung die weltweit zweitwichtigste Kunststofftechnik- Fachveranstaltung im Portfolio hat, wird dies an einer äußerst positiven Entwicklung in Bezug auf die Ausstellerzahlen messbar. Denn die in der letzten Pressemeldung geäußerte Zuversicht, dass in der Kunststofftechnik in den Jahren 2011 und 2012 sozusagen die Post abgeht, lässt sich schon allein durch den aktuellen Buchungsstand nachdrücklich belegen: 10 Monate vor der 21. FAKUMA haben sich bereits annähernd 800 Aussteller fest angemeldet und ein Ende der Anfrage- und Ordertätigkeit ist aktuell nicht abzusehen.
Anhaltend eindrucksvolle Anfrage- und Ordertätigkeit

Selbst die langjährige, sehr erfahrene Projektleiterin der FAKUMA, Annemarie Lipp, zeigt sich zum 30. Geburtstag der FAKUMA, die im Jahr 1981 erstmals mit 60 Ausstellern an den Start ging, sichtlich beeindruckt: „Die enorme Innovationsfähigkeit der Kunststoffbranche ist ungebrochen und global als sehr hoch einzustufen. In den vergangenen 30 Jahren haben sich die Ausstellerzahlen um das 25-fache nach oben entwickelt. Gleichzeitig hat auch das Angebot an Maschinen und Technologien aus dem Ausland enorm zugelegt, was bei der FAKUMA immer wieder durch einen hohen und weiter steigenden Anteil an ausländischen Ausstellern belegt wird. Dank der anhaltenden Nachfrage aus allen Ländern der Erde, denn die Kunststoffverarbeitung beschränkt sich als eine Art Ausnahmebranche nicht nur auf die etablierten Industrieländer, und weil die einheimischen wie europäische Anbieter sich der Konkurrenz erwehren müssen, erwarten wir zum 30. Geburtstag mit etwa 1.500 Ausstellern ein buchstäblich volles Haus.“
Wer zuerst kommt…

Dass dem in der Tat so sein wird, ist anhand der aktuell schon zu 70% belegten Hallen- bzw. Ausstellungsflächen in der hoch modernen Messe Friedrichshafen am Bodensee abzulesen. Damit die Aussteller aus Nah und Fern eine faire Chance haben, am boomenden Markt für Kunststoffprodukte und damit für Kunststofftechnik teilnehmen zu können, empfiehlt sich eine sofortige Kontaktaufnahme mit dem FAKUMA-Team. Da sich mit dem Zwang zum Leichtbau und zur Ressourcenschonung die Chancen für hochwertige und  funktionsintegrierte Kunststoffteile sowie -baugruppen weiter verbessern, sind für die nächsten Jahre – gerade für eine innovationsfreudige Branche wie die Kunststofftechnik – gute bis sehr gute Geschäfte zu erwarten. Und weil die 21. FAKUMA im Herbst nächsten Jahres stattfindet, kommt ihr die Funktion eines Treibsatzes zu, der im Jahr 1 nach der Krisen-Bewältigung und der Erholung in Laufe des Jahres 2010, den zu erwartenden Höhenflug der Branche durch die Vorstellung neuester Technologien und Produkte beflügeln wird.
Firmengruppe Schall 

Das Messeunternehmen P.E. Schall GmbH & Co. KG organisiert in Deutschland sechs verschiedene Publikums- und international 20 Fachmessen. Die Motek (Handhabungstechnik), die Control (Qualitätssicherung), die Optatec (optische Technologien) und die Car & Sound (mobile Elektronik) sind weltweit führende Veranstaltungen ihrer Branche. Die Fakuma (Kunststoffbearbeitung) und die Blechexpo (Blechbearbeitung) gelten jeweils als Nummer Zwei weltweit. Die in der Neuen Messe Stuttgart stattfindenden Messen Motek, Control und Blechexpo belegten 2009 eine Fläche von rund 185.000 Quadratmetern in insgesamt 15 Hallen. An zwölf Messetagen stellten rund 3.000 Unternehmen aus. 75.000 internationale Gäste besuchten die Stuttgarter Messehallen in dieser Zeit. Mit etwa 50 Mitarbeitern erwirtschaftet die Schall-Gruppe je nach Messejahr einen Umsatz von etwa 28 Millionen Euro pro Jahr.
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